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Kurzfassung 

Röntgenstrahlung in der zerstörungsfreien Prüfung ermöglicht den Blick in geschlossene 

Objekte. Der Kontrast in der Standardradiographie entsteht durch Absorption von 

Röntgenstrahlung, die in der Stärke von der Materialzusammensetzung und Dichte abhängig 

ist. 

Phasenkontrast erweitert die Standardbildgebung durch ergänzende Bildmodalitäten, 

das Dunkelfeld und das Phasenbild. Der Kontrast im Phasenbild basiert auf der Beugung von 

Röntgenstrahlen an einem Objekt, welche besonders bei Elementen mit niedriger 

Ordnungszahl (C, H, O) oder schwach absorbierenden Materialien, verglichen mit der 

Absorption von Röntgenstrahlen, deutlich stärker ausgeprägt sind. 

In den beiden Bildmodalitäten werden Objektkanten deutlich hervorgehoben. Im 

Dunkelfeldbild sind Übergänge zwischen verschiedenen Materialien oder Luft besonders 

markant. Damit können fasrige oder granuläre Strukturen detektiert werden, selbst bei 

Korngrößen weit unterhalb der Bildauflösung. Ferner können Materialien, die im 

Absorptionsbild nicht sichtbar sind, im Dunkelfeld erkennbar sein, da das Dunkelfeld auf 

Kleinwinkelstreuung sensitiv ist. In diesem Poster wird die Gitterbasierte-

Phasenkontrastbildgebung präsentiert und ihr Potential in der Fremdkörperdetektion und 

anhand von beispielhaften Industrieanwendungen gezeigt (Lebensmittelkontrolle). 
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